
PERLON RIPS LCS
Muster. Räume. Inspirationen.
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Es ist Donnerstag, der 6. Oktober 1887 als Charles-Édouard 
Jeanneret-Gris als Sohn eines Kunsthandwerkers und einer 
Musikerlehrerin im Schweizer Jura geboren wird. Schon früh 
entwickelt er eine Faszination für Kunst, Ästhetik und vor al-
lem für die Architektur. Und so beginnt er nach einer Lehre 
zum Gravierer im Alter von 17 Jahren schließlich eine Ausbil-
dung zum Architekten an einer renommierten Kunstgewer-
beschule.

Schon kurz nach Beginn dieser Ausbildung konstruiert und 
baut er gemeinsam mit Kommilitonen ein erstes Haus, eine 
Villa für seinen Lehrer. Ein erster und bedeutender Grund-
stein für eine Leidenschaft, die fortan sein ganzes Leben prä-
gen wird und die ihn später zu einem der einflussreichsten 
Architekten des 20. Jahrhunderts machen wird. 

Es folgen Jahre des Reisens quer über den europäischen 
Kontinent und darüber hinaus, bei denen er regelmäßig im-
mer wieder bei seinerzeit bedeutenden Architekten hospitiert 
und lernt. Er besucht zahlreiche Städte und Metropolen und 
bereist die verschiedensten Länder. Immer mit im Gepäck: 
unzählige Reiseimpressionen, die er in Artikeln, Skizzen und 
Tagebucheinträgen für sich und für andere festhält.

Le Corbusier
Charles-Édouard Jeanneret-Gris – Ein wahrer Künstler 
unter den Architekten

Im Jahr 1917 schließlich zieht es ihn nach Paris, seinem zu-
künftigen Lebensmittelpunkt, wo er neben der Architektur 
auch die Malerei für sich entdeckt. Gemeinsam mit ande-
ren Mitstreitern gründet er dort eine eigene Zeitschrift für 
Kunst, Wissenschaft und Architektur. Gleichzeitig ist dies 
die Geburtsstunde seines Künstlernamens: „Le Corbusier“. 
Ein Pseudonym, das in Anlehnung an den Namen seiner Ur-
großmutter entstanden ist und unter dem er bis zu seinem 
Lebensende öffentlich tätig sein wird.

Paris ist für Le Corbusier endgültig der Startschuss für eine 
beispiellose Karriere. Mit Konzepten, Visionen und Ideen, die 
seiner Zeit immer ein Stück weit voraus sind, erregt er in den 
Jahren und Jahrzehnten danach immer wieder für Aufsehen 
– in der Architektur genauso wie in den Bereichen Kunst und 
Design. Bei alledem versteht sich Le Corbusier stets sowohl 
als Erbauer als auch als Künstler. Für ihn muss Ästhetik eine 
Funktion haben. Und einen ganz bestimmten Zweck erfüllen. 
Er achtet auf Materialien, Formen und Proportionen und weiß 
gleichzeitig um die Wirkung von Farben und Licht. Und das 
stets mit dem Blick fürs große Ganze und mit dem Gespür für 
jedes noch so winzige Detail. 

Bis heute gilt er als Stilikone und Visionär, dessen Werk in un-
zähligen Bauten und Kunstwerken weiterlebt – und das weit 
nach seinem tragischen Tod im Jahr 1965 hinaus. 
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PERLON RIPS LCS
Mehrfarbig ungemusterte Bahnenware, Fliesen und Planken mit Schlingenoberfläche in 63 Farben.

Farbe ist nicht gleich Farbe. Sondern auch Leidenschaft, 
Energie und Emotion. Immer wieder anders. Immer 
wieder neu. Wie in den 63 Architekturfarben von Le 
Corbusier, die sich allesamt in der Kollektion PERLON 
RIPS LCS PLAIN wiederfinden. Ein gewebter, mehrfarbig 
ungemusterter Teppichboden mit Schlingenoberfläche 

für unendlich viele Gestaltungsmöglichkeiten. Und für 
überraschende Kombinationen, denen es – egal, ob als 
Bahnenware, Fliese oder Planke – stets gelingt, eine ganz 
besondere Atmosphäre in perfekter Harmonie zu er-
schaffen.

Die Farbe ist in der Architektur ein ebenso kräftiges Mittel wie der Grundriss und der Schnitt. 
Oder besser: die Polychromie, ein Bestandteil des Grundrisses und des Schnittes selbst.

Teppichmuster nach dem Farbsystem mit 63 Farben von Le Corbusier.
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